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Musikverein 
Rietheim-Weilheim
Großes Frühjahrskonzert 
mit zwei Gastkapellen

Siehe Seite 5 Sa 23. APRIL 2016 | 19 Uhr | Eintritt 5€
GEMEINDEHALLE RIETHEIM

Kinderchor AG | Leitung Maria Münch
Jugendchor | Leitung Tatjana Josinovic
Gemischter Chor | Leitung Katalin Theologitis

Genießen Sie einen musikalischen Abend mit Sängerschnitzel, Sektbar und Vielem mehr

GESANGVEREIN EINTRACHT RIETHEIM e.V.
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Wir gratulieren

Folgendem Altersjubilar gratulieren wir 
herzlich:
Herrn Winfried Karl Keller, Seitinger Straße 12,
am 28. April 2016, zum 75. Geburtstag.

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung
Einladung zu der am Dienstag, 26.04.2016  um 

19.00 Uhr Rathaus Ortsteil Rietheim 
 - Sitzungssaal - 

 stattfindenden öffentlichen Gemeinderatssitzung. 
Tagesordnung:
01  Bürgeranfragen 
02   Beratung und Beschluss zur Vergabe der Malerar-

beiten und Sanierung der Unterführung der Ring-
zughaltestelle in Rietheim 

03   Bericht zum Stand der Planung zum E-Mobilitäts-
tag am 05.06.2016 

04   Sachstand zu den geplanten neuen Baugebieten 
„Brunnenstubenäcker“ und „Am Bol“ 

05  Bestellung einer weiteren Standesbeamtin 
06  Bauangelegenheiten 
   Baugenehmigung 
   06.1  Neubau eines Bürogebäudes mit Anbindung 

an die bestehende Halle – Teilunterkellerung 
        Flst. 1764, Hinteres Öschle 5, OT Weilheim 
   06.2  Neubau einer Überdachung der Motorrad-

stellplätze 
        Flst. 56, Schloßstraße 30, OT Rietheim 
   06.3 Hallenbau mit Büro- und Sozialräumen 
        Flst. 2108, Langes Gewand 14, OT Weilheim 
   06.4  Doppelgarage als Geräteschuppen für Ra-

senmäher, Tore etc. zur Überwinterung 
    Flst. 773, Streitwiesen 1, OT Weilheim 
07  Bekanntgaben und Verschiedenes 
Die Einwohnerschaft ist zum öffentlichen Teil der Sitzung 
herzlich eingeladen. 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Jochen Arno 
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der  
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 

2016
I. Haushaltssatzung
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (zuletzt 
geändert am 17.12.2015 GBl. 2016 S. 1) hat der Ge-
meinderat am 23.02.2016 folgende Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2016 beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
 von je 12.261.720 €
   davon 
   im Verwaltungshaushalt 10.096.520 €
   im Vermögenshaushalt 1.219.600 €
   im Erfolgsplan Wasserversorgung 277.600 €
   im Vermögensplan Wasserversorgung 668.000 €
2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
 Kreditaufnahmen für Investitionen und 
 Investitionsförderungsmaßnahmen
 (Kreditermächtigung) in Höhe von 273.000 €

 davon
 im Vermögenshaushalt 0 €
   im Vermögensplan Wasserversorgung       273.000 €
3.  dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
 in Höhe von 0 €

§ 2 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 1.500.000 €
festgesetzt.

§ 3 Realsteuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
für die Grundsteuer
a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A) auf 270 v.H.
b)  für die Grundstücke 
 (Grundsteuer B) auf 240 v.H.
2. für Gewerbesteuer auf 290 v.H.   
 der Steuermessbeträge

§ 4 Sonstiges
II. Vollzug
Das Landratsamt Tuttlingen hat mit Erlass vom 15.04.2016 
festgestellt:
1.  Haushaltssatzung der Gemeinde
1.1.   Die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 23. 

Februar 2016 beschlossenen Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird ge-
mäß §§ 121 Abs. 2 und 81 Abs. 2 GemO-kameral 
bestätigt.

1.2.   Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungs-
pflichtigen Teile.

2.     Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs
2.1.   Die Gesetzmäßigkeit des vom Gemeinderat am 23. 

Februar 2016 festgestellten Wirtschaftsplanes des 
Eigenbetriebs wird gemäß § 121 Abs. 2 und 81 
Abs. 2 GemO-kameral i. V. m. § 12 Abs. 1 EigBG 
bestätigt.

2.2.   Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnah-
men in Höhe von 273.000 € wird Gemäß § 87 
Abs. 2 GemO-kameral i.V. m. § 12 Abs. 1 EigBG 
genehmigt.

2.3.   Der Wirtschaftsplan enthält keine weiteren geneh-
migungspflichtigen Teile.

III. Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

IV. Auslegung:
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2016 und der Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2016 des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
liegen gemäß § 81 Abs. 4 GemO und § 2 Abs. 2 Nr. 5 
GemHVO an 7 Tagen, und zwar in der Zeit von Freitag, 
22. April 2016 bis einschließlich Montag 02. Mai 2016 auf 
dem Rathaus im Ortsteil Rietheim, Zimmer 6, während 
der üblichen Dienststunden öffentlich aus.

Rietheim-Weilheim, 19.04.2016
Jochen Arno
Bürgermeister
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Die Gemeinde Rietheim-Weilheim (rund 2.700 Einwoh-
ner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine / einen 

Bauhofmitarbeiter/in.
Das Aufgabengebiet umfasst vor allem die Betreuung 
und Pflege der öffentlichen Einrichtungen und Anla-
gen, die Instandhaltung und Wartung sämtlicher tech-
nischer Anlagen und Gerätschaften, die Vertretung der 
Hausmeister sowie die Durchführung von Winter- bzw. 
Bereitschaftsdiensten. 
Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung in ei-
nem handwerklichen Beruf sowie zwingend den Füh-
rerschein Klasse CE. Außerdem setzen wir Flexibilität, 
Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit auch außerhalb 
der üblichen Dienstzeiten voraus.
Aufgrund des Winter- und Bereitschaftsdienstes wäre 
der Wohnsitz im Ort von Vorteil.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag des öf-
fentlichen Dienstes (TVöD) in Entgeltgruppe 6.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Bürgermeister Jo-
chen Arno (07424/95848-0) gerne zur Verfügung.
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen richten Sie bitte bis zum 02. Mai 2016 an die 
Gemeindeverwaltung Rietheim-Weilheim, Rathausplatz 
3, 78604 Rietheim-Weilheim.

Gemeindeinfo

Standsicherheit der Grabsteine
In nächster Zeit wird der Bauhof die Grabsteinkontrollen 
auf den Friedhöfen in Rietheim und Weilheim durchfüh-
ren. Deshalb bitten wir die für die Gräber Verantwortli-
chen vorab die Standsicherheit der Grabsteine selbst zu 
prüfen. Wackeln die Grabsteine, bitten wir Sie, diese von 
einem Fachmann z. B. Steinmetz befestigen zu lassen, 
damit im Schadensfall keine schwerwiegenden Haftungs-
folgen auf Sie zukommen.

Reisschlagversteigerung
Die diesjährige Reisschlagversteigerung findet am 26. Ap-
ril 2016 um 19.30 Uhr im Gasthaus Krone in Weilheim 
statt.
Wie in den vergangenen Jahren auch, müssen alle Reis-
schlagselbstwerber aufgrund der PEFC-Zertifizierung ei-
nen anerkannten 2-tägigen Motorsägenlehrgang vorwei-
sen.
Bitte bringen Sie deshalb Ihre Motorsägenlehrgangsbe-
scheinigung zur Versteigerung mit.

Num-
mern

Waldort Wegbeschreibung

1 Distrikt II Berg, Abteilung 5 
Hansjörgenholz

Westlich Hansjör-
genholzweg

2 Distrikt II Berg, Abteilung 2 
Sommerhalde

Nördlich Seitinger 
Steige

3 Distrikt II Berg, Abteilung 3 
Steinbühl

Steinbühl

4-9 Privatwälder 
Lupbühlerhalde

Lupbühlerhalde

10 Distrikt II Berg, Abteilung 6 
Mittleres Bühl

Südlich Seitinger 
Steige

11 Distrikt II Berg, Abteilung 3 
Steinbühl

Steinbühl, entlang 
Markungsgrenze 
Weilheim Rietheim

12-15 Distrikt I Fürstenstein, Ab-
teilung 4 Hintere Bolhalde

Schwarzes Wäldle

16-18 PW von Clausbruch, 
Distrikt I Schwarze Halde, 
Abteilung 6 
obere Schwarze Halde

Östlich oberer 
Schwarze Halde 
Weg

Sollten die Wegbeschreibungen nicht ausreichen, können 
Karten während der üblichen Öffnungszeiten auf dem 
Rathaus abgeholt werden.
Mit freundlichen Grüßen
Andreas Fink, Revierleiter

Vom Standesamt Rietheim-Weilheim

März 2016
Sterbefall:
09.03.2016   Herr Heinrich Nowak, Am Zimmerplatz 15

Schulnachrichten

Grundschule Rietheim-Weilheim

Anmeldung Schulanfänger
Am Montag, 25. April 2016, findet in der Grundschu-
le Rietheim-Weilheim um 14.00 Uhr die Anmeldung der 
Schulanfänger für das Schuljahr 2016/17 statt.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis 30.09.2016 das 6. 
Lebensjahr vollendet haben.
Darüber hinaus können Eltern ihr Kind, das im Zeitraum 
zwischen dem 01. Oktober 2016 und dem 30. Septem-
ber 2017 das 6. Lebensjahr vollendet hat, anmelden, 
sofern sie die Einschulung wünschen. 
Bisher zurückgestellte Kinder sind erneut anzumelden.
Sie brauchen Ihr Kind nicht mitzubringen, da separat ein 
Schulbesuch der neuen Schulanfänger stattfindet.
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde oder das 
Familienstammbuch vorzulegen.

WICHTIG!!!
Anmeldung mitbringen, damit wir die KID-Card beantra-
gen können.
- Die Schulleitung -

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Wochenspruch
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.

Ps 98,1

Gottesdienste
Sonntag, 24. April,Kantate
10 Uhr    Gottesdienst in Rietheim 
    (Prädikantin Elisabeth Fricker)

Wochenübersicht
Dienstag, 26. April
15 – 17 Uhr  Gemeindebücherei
Mittwoch, 27. April
16.30 Uhr   Konfirmanden-Unterricht in den Jugendräu-

men im Rathaus
Donnerstag, 28. April
16 - 18 Uhr  Gemeindebücherei
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Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

23. April 2016   –  29. April 2016 

Firmung
Komm heiliger Geist, komm in 
unsere Mitte; sei du bei uns.
Lehre uns, was wir tun sollen;
weise uns, 
wohin wir gehen sollen;
zeige uns, 
was wir wirken müssen,
damit wir durch deine Hilfe
Gott in allem wohlgefallen.

Samstag, 23. April - Georg, Adalbert
Patrozinium in Weilheim
13.30 Uhr  Trauung von Michael Mattes und Andrea 

Dietenberger in Wurmlingen
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Weilheim, mitgestaltet 

vom Kirchenchorn Patrozinium der Kirchen-
gemeinde St. Georg

Sonntag, 24. April - 5. Sonntag der Osterzeit
Firmung in Wurmlingen
10.00 Uhr  Firmgottesdienst in Wurmlingen
15.00 Uhr  Firmgottesdienst in Wurmlingen
     das Firmsakrament wird von Domkapitular 

Lic. iur. can. Thomas Weißhaar gespendet 
anschließend ist Stehempfang 

Dienstag, 26. April
09.30 Uhr  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus in Weilheim
15.00 Uhr  „Seniorentreff“ im Gemeindehaus in Weil-

heim
18.30 Uhr  Rosenkranz in Wurmlingen
20.00 Uhr  Kirchenchor-Probe 
Mittwoch, 27. April - Petrus Kanisius
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Weilheim 
Donnerstag, 28. April - Peter Chanel
18.30 Uhr  Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Wurmlingen 
Freitag, 29. April - Katharina von Siena
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Wurmlingen (Pfr. Müller)
18.00 Uhr  Treffpunkt in der Kirche zur Führung zu 

Wurmlinger Feldkreuzen

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 23.04. - 30.04.2016
Pastoralreferent Alexander Krause  

Ministrantendienst Weilheim
Samstag, 23.4.2016        
18.30 Uhr   Cynthia, Indira, Melissa,  

Maximilian
Mittwoch, 27.04.2016      
19.00 Uhr  Lea, Franziska, Tabea, Jana

Liebe Ministranten/-innen: 
Ihr dürft jederzeit ministrieren, auch wenn ihr nicht einge-
teilt seid !!! Solltet ihr einmal trotz Einteilung nicht minis-
trieren können, bitten wir euch, einen Ersatz zu suchen!

Mutter-Kind-Gruppe Weilheim 
(siehe Terminplan)

Kirchenchor  (siehe Terminplan)  

Seniorentreff in Weilheim
Am Dienstag, 26. April ist der nächste 
„Seniorentreff“.
Beginn ist um 15.00 Uhr im Gemeinde-
haus in Weilheim. 
Frau K. Pauli und Herr Michael Hipp 
werden uns musikalisch unterhalten. Alle 
älteren Gemeindemitglieder sind herzlich 
dazu eingeladen!

Firmung 2016
Seit Januar 2016 bereiten sich Jugendliche aus unserer 
Seelsorgeeinheit Konzenberg intensiv auf die Firmung vor. 
Das Sakrament der Firmung wird von Domkapitular Lic. 
iur. can. Thomas Weißhaar im Auftrag des Bischofs ge-
spendet. Die Jugendlichen sagen „Ja“ zu Christus und 
seiner Kirche. Das ist Grund genug, sich zu freuen und 
zu feiern.
Die Firmgottesdienste finden wie folgt statt:
- Am Sonntag, 24.04. um 10.00 Uhr  
  (Jugendliche aus Wurmlingen und Rietheim-Weilheim)
-  Am Sonntag, 24.04. um 15.00 Uhr  
  (Jugendliche aus Wurmlingen und Rietheim-Weilheim)
Nach dem Firmgottesdienst findet ein Stehempfang mit 
dem Firmspender statt. 
Hoffen und wünschen wir, dass sich am 22. und 24. April 
das wiederholt, was sich an Pfingsten ereignet hat und 
worüber die Apostelgeschichte berichtet: „ ... und der 
Heilige Geist ließ sich auf jeden von ihnen nieder. Alle 
wurden mit dem Heiligen Geist erfüllt. (Apg 2;3)“.
Noch eine kleine Bitte zum Schluss: Schließen Sie in 
diesen Tagen vor der Firmung ganz bewusst die jungen 
Menschen in ihr Gebet ein, die sich aufmachen eigen-
ständig „Ja“ zum Glauben und zur Kirche zu sagen. Das 
wird gut tun und Stärkung bringen.
Alexander Krause 

Firm-Skaten
Die letzte freiwillige Firm-Aktion 2016 fand auf „Rollen“ 
statt. Firmlinge aus der Seelsorgeeinheit Konzenberg ha-
ben sich zusammengefunden, um den Heiligen Geist 
auf eine ganz besondere Art und Weise zu erfahren. Sie 
machten sich mit Inlinern von Seitingen-Oberflacht nach 
Nendingen auf den Weg. 
In den Pausen wurde nicht nur gegessen und getrunken, 
sondern auch immer wieder Gebete zum Heiligen Geist 
und dessen sieben Gaben gelesen und meditiert.
Trotz der relativ kalten Temperaturen, hat es allen viel 
Spaß gemacht. Nach einem verdienten, gemeinsamen 
Pizzaessen wurde die Heimreise angetreten.
Alexander Krause

Maiandachten in der Seelsorgeeinheit
Weilheim:
Sonntag, 08.05.2016 
18 Uhr Weilheimer Kapelle Maria Hilf mit den EK-Kindern 
von Wurmlingen und Weilheim
Sonntag, 22.05.2016 – 19 Uhr in der Kirche 
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Wurmlingen: 
Immer Mittwochs an der Lourdes-Grotte 
(bei schlechtem Wetter in der Sebastianskapelle)
04.05., 18.00 Uhr mitgestaltet vom Kindergarten Don 
Bosco
11.05., 18.00 Uhr mitgestaltet vom Kindergarten St. Josef
18.05., 19.00 Uhr und 25.05.,19.00 Uhr
Sonntag, 01.05.2016 – 19 Uhr: Pfarrer Stephan
Sonntag, 29.05.2016 – 19 Uhr: Pfarrer Stephan

Wallfahrt des Männerwerks nach Altötting
Vom 08. bis 09. Oktober 2016 findet die Wallfahrt des 
Kath. Männerwerkes statt. 
Programm: Führung durch die Universitätsstadt Freising 
und Wallfahrtszeit in Altötting
Organisatorisches: Kosten für Fahrt, Übernachtung mit 
Halbpension sowie Eintritte und Führung betragen im 
Einzelzimmer 149 € / Doppelzimmer 139 € p.P. 
Anzahlung: 60 €
Anmeldung: bis spätestens 05.09.2016 bei der Dekanats-
stelle Tuttlingen,Tel. 07461 965980-10, 
E-Mail: dgs.tut@drs.de
Flyer liegen am Schriftenstand in der Kirche aus. Bitte 
bedienen Sie sich.

17. Internationaler Ökumenischer Bodensee-Kirchentag
Dieser findet vom 24. - 26. Juni 2016 in Konstanz und 
Kreuzlingen statt. Ausführliche Informationen finden Sie 
am Schriftenstand in der Kirche.

Wir sammeln Geld aus aller Welt
Mit D-Mark, restlichen Dollar, Yen, Pfund und allen an-
deren Währungen, die übrig sind, unterstützt die Caritas 
Menschen in Not in unserer Diözese. Eine Spendendose 
ist im Pfarramt vorhanden.
Sollten Sie nicht mehr benötigte Währungen haben, kön-
nen Sie diese gerne im Pfarramt in die Spendendose 
einwerfen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V.

Vereinsnachrichten

Musikverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Großes Frühjahrskonzert mit zwei Gastkapellen

Blasmusik hoch drei bzw. vier. So könnte man – zuge-
geben mathematisch unkorrekt - das Blasmusikkonzert 
vom Samstagabend in der Weilheimer Jahnhalle zusam-
menfassen. Denn das „Frühjahrskonzert“ des Rietheim-
Weilheimer Musikvereins gestalteten neben dem Gastge-

ber die Blaskapellen Seitingen-Oberflacht, die „Eintracht“ 
Wurmlingen und das von allen ‚gespeiste‘ gemeinsame 
Jugendorchester.

Letzteres hatte die Rietheim-Weilheimer wohl auf die Idee 
eines gemeinsamen Konzerts aller Mütter bzw. Väter –Or-
chester gebracht. Dem Jugendorchester war die musika-
lische Eröffnung zugedacht. Und die kids „lieferten“ unter 
der Leitung von Oliver Helbich und den wohlwollenden 
Blicken und aufmerksamen Ohren der gestandenen Blas-
musiker mit den drei Stücken Peer Gynt Suite (E. Grieg/
arr. Ch. Sayers) Taddington Square (J. Curnow), Spider 
Rag (Kees Vlak - toll die drei Saxophonisten/innen) eine 
Ouvertüre, die so richtig Appetit machte, auf den drei-
teiligen Hauptgang. Öfter war an diesem Abend zwar 
vom Bikini- oder Minirock-Stil die Rede: knapp, kurz, 
das Wichtigste bedeckend. Doch für das Blasmusikmenü 
und auch für die Blumendeko galt Anderes: abwechs-
lungsreiche, farbige, leuchtende Opulenz,  interessante 
neue Blasmusikliteratur, aber auch Stücke im traditionel-
len Volksmusikstil. Der Musikverein Eintracht Wurmlingen 
unter dem Dirigenten Andreas Fink zeigte in seinem Part 
gleich wie das geht. Der Marsch „Jubilat Seis“ (A. Kofler) 
begann ganz traditionell zackig mit großem Tschinderassa 
bum, entwickelte sich dann aber im Mittelteil unerwartet 
lyrisch melodiös. Interessante wunderschöne Klang- und 
Rhythmuserlebnisse waren danach „Monks from Nepal“ 
(John M. Ingham), The Blues Factory (Jacob de Haan) 
mit dem langsamen, schleppenden, Rhythmus im 1. Teil 
und der rockigen Blues Variante im 2. Teil. Und schließ-
lich Udo Jürgens Live (arr. Kurt Gäble) „Erstklassig“ kom-
mentierte Martin Kupferschmid, der 1. Vorsitzende des 
Musikvereins Rietheim-Weilheim. Und auch das Publikum 
war dieser Ansicht und wollte das Orchester mit der 
tollen Intonation, dem satten Sound und der präzisen 
Rhythmik nicht ohne Zugabe gehen lassen. Nach der 
Pause bot sich auf der Bühne mit der Musikkapelle 
Seitingen-Oberflacht in ihrem Trachten-Outfit ein ganz 
anderes Bild. Und Dirigent Karl-Heinz Weber und seine 
MusikerInnen hatten auch ein entsprechendes Schman-
kerl für die Liebhaber traditioneller Blasmusik dabei die 
„Böhmische Liebe“ und hatte dazu gar ein Gesangsduo 
(Antje Kessler, Gebhard Schmid) aus den eigenen Reihen 
zu bieten. Dass sie auch anders ganz können, modern 
und konzertant nämlich oder fetzig rockig-poppig bewie-
sen die Seitingen-Oberflachter mit Stockholm Waterfes-
tival (Luigi di Ghisallo) und The Rocking‘ Beatles. Auch 
sie durften sich wie - am Ende die Rietheim-Weilheimer 
nicht ohne Zugabe von der Bühne verabschieden. Dem 
heimischen Musikverein unter der Leitung von Oliver Hel-
bich gehörte an diesem Abend das Finale. Die Rietheim-
Weilheimer Blasmusiker/innen hatten ihren Auftritt ähnlich 
zusammengestellt wie die Gastkapellen. Dass sie sich in 
allen „Genres“ wohlfühle, zeigten sie beim Frühjahrskon-
zert mit Chicago Festival (Markus Götz), Helene Fischer 
in Concert, der von mährischer Volksmusik inspirierten 
Katharinen Polka (Kurt Gäble) und schließlich dem Kon-
zertmarsch Abel Tasman (Alexander Pfluger), der die 
Reise bzw. Entdeckung Tasmaniens durch den gleich-
namigen holländischen Seefahrer „schildert“. Das Fazit 
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für das Frühlingskonzert 2016 lautet: Blasmusik satt und 
schöne Begegnungen mit benachbarten Kapellen, die seit 
langem nicht mehr in Rietheim-Weilheim zu Gast waren. 
Und: Wiedersehen macht Freude, Wiederhören noch viel 
mehr, das gilt natürlich auch für die eigenen Leute vom 
Musikverein Rietheim-Weilheim.

Ehrungen

Beim Frühjahrskonzert des Musikvereins Rietheim-Weil-
heim gab es auch ein paar Ehrungen für aktive Musike-
rInnen. Als Vertreterin des Kreismusikverbands Tuttlingen 
Rottweil übergab Silke Schnell Urkunden und Ehrenzei-
chen. Für 40 Jahre Musikeraktivität würdigte sie den 
Trompeter Markus Haag, der außerdem seit mehreren 
Jahren auch im Ausschuss tätig ist. Martin Kupferschmid 
wurde für 30 Jahre ausgezeichnet. Er ist seit 1995 Aus-
bilder für Klarinette seit 2003 EDV-Beauftragter, seit 2003 
auch Vizedirigent und seit 2010 der 1. Vorsitzende des 
Musikvereins. Katja Hauser erhielt die BVBW Förder-
medaille für ihre langjährigen Verdienste. Sie war Ju-
gendleiterin, Ausbilderin für Klarinette, und ist seit 2004 
Geschäftsführerin und Pressewartin.

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Singstunden
Freitag, 22.04.16
19.00 Uhr  -  Jugendchor
19.45 Uhr  -  Jugendchor mit Frauenchor
20.30 Uhr  -  Gemischter Chor
Montag, 25.04.16
17.15 Uhr  - Vorchor

Am Samstag, 23.04. findet unser Frühjahrskonzert unter 
dem Motto „ Die große Musical Nacht“ in der Gemein-
dehalle statt. Beginn ist bereits um 19.00 Uhr!!
Die Chöre treffen sich zum Einsingen wie folgt:
Jugendchor:   16.45 Uhr
Gemischter Chor:  17.30 Uhr
Chor AG:    18.15 Uhr
Kleiderordnung:  Schwarz/Gold
Treffpunkt für Auf- und Abbau in der Halle ist:
Samstag, 23.04.  um 09.00 Uhr
Sonntag, 24.04.  um 09.30 Uhr.
Wir freuen uns auf viele Konzertbesucher.
Mit freundlichen Grüßen
Ursula Hauser

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Abt. Handball
Ausfahrt zum Handballspiel von Robin Haller in der
2. Handballbundesliga Männer
22.04.2016 – SG BBM Bietigheim : HSC 2000 Coburg 
Hallo liebe Handballfans,
wir freuen uns, dass ihr euch so zahlreich angemeldet 
habt. Wir werden am 22.04.2016 mit zwei Bussen zum 
Handballspiel fahren. Im Bus gibt es für euch belegte 
Weckle und Getränke für einen kleinen Unkostenbeitrag.
Wann:      22.04.2016
Treffpunkt:   Freitag 22.04.2016 um 16.30 Uhr an der 
            Gemeindehalle in Rietheim
Wo:         MHP Arena Ludwigsburg
Spielbeginn:  20 Uhr
Der TSV Förderverein übernimmt die Kosten für die Bus-
fahrt sowie den Eintritt der aktiven HSG-Jugendspieler. 
Wichtig für alle Kinder:
Robin hat für euch organisiert, dass ihr als Einlaufkinder 
mit der Heim- oder Gastmannschaft einlaufen dürft. Wer 
Interesse hat, nimmt einfach sein aktuelles Handballtrikot 
und seine HSG-Trainingsjacke mit und meldet sich bei 
Abfahrt bei Sonja Bett.
Wir freuen uns auf einen tollen Ausflug. 

Abt. Lauf- und Walkingtreff
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr

auf dem Rußberg - Kehlhof am Waldrand
Nordic Walking um 18:30 Uhr

Eure Lauftreff- und Walkingleiter

Liebe Lauftreffler und Freunde
Zu unserer diesjährigen Frühjahrswanderung sind alle 
herzlich eingeladen.
Wann:    Am 05. Mai 2016 (Vatertag) um 09:30 Uhr 
Abfahrt: An der Traube, Fahrgemeinschaften mit PKW
Wohin:   Wanderung entlang dem Aachtobel nach 
         Hohenbodmann
Strecke:  ca. 10km, festes Schuhwerk, mäßige 
        Steigung/Gefälle.
Beschreibung:
Wir fahren über Stockach an Überlingen vorbei nach Lip-
pertsreute, von dort fahren wir am Ortsausgang gerade aus 
nach Burgfelden. Am Ortsausgang von Burgfelden parken 
wir auf dem Parkplatz beim Transformatorenhäuschen.
Von dort wandern wir entlang der Aach zur Kapelle „Ma-
ria im Stein“ mit kurzer Rast, dann geht es weiter der 
Aach entlang bis Hohenbodmann, wo wir unser Ruck-
sackvesper auspacken und uns mit Blick zum Bodensee 
erfreuen können.
Danach geht es dann weiter am Mehlsackturm vorbei 
(den man auch besteigen kann) auf dem Rundweg „Ho-
henbodmann“ zurück zum Parkplatz.
In Lippertsreute können wir dann zu Kaffee und Kuchen 
einkehren im „Hofgut Schellenberg“.
Zum Abschluss gibt es die Möglichkeit zum „TSV-Vater-
tagshock“ (bei der Skihütte einzukehren.
Euer Lauftreffteam

Abt. Radtreff
Die Radausfahrt des Radtreffs findet 
immer donnerstags um 16.00 statt. 
Treffpunkt „Parkplatz Traube“ in Rie-
theim.

Förderverein TSV Rietheim

Vorankündigung
Wenn der Maibaum wieder am Dorfplatz steht......

auf geht’s es ist wieder so weit....

Voranzeige
Redaktionsschluss wird vorverlegt!

Wegen des Feiertages „Christi Himmelfahrt“ wird der 
Redaktionsschluss

für das Mitteilungsblatt Nr. 18
auf Montag, 02.05.2016, 8.00 Uhr vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!
Nussbaum Medien Rottweil
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Der Förderverein TSV Rietheim lädt zum Maibaumstellen 
und gemütlichen Hock im Festzelt bei der Kreissparkasse
am Samstag, 30. April 2016 ab 17:30 Uhr ein.
Auf Ihr Kommen freut sich
der Förderverein TSV Rietheim

TSV-Förderverein spendet Turngeräte

Der Förderverein des TSV Rietheim e.V. unterstützt nicht 
nur den eigenen Verein, sondern fördert gern auch mal 
die sportliche Bewegungs- und Spielfreude der Jüngsten. 
Zum wiederholten Mal kam nun der evang. Kindergarten 
Rietheim in den Genuss einer Fördervereins-Spende. In 
diesem Jahr konnte Kindergartenleiterin Heidi Luz Reifen, 
Seile und Sandsäckchen anschaffen. Fördervereinsvorsit-
zender Richard Hartelt besuchte jüngst zusammen mit 
Martin Marquardt (TSV Vorsitzender) und Thomas Wetzel 
die Kindergartenkinder, um die Spende offiziell zu über-
geben. Er erklärte auch genau, was es mit der Spende 
so auf sich hatte. Der Förderverein stellt nämlich jeweils 
den Maibaum vor dem Rietheimer Rathaus auf und orga-
nisiert dazu eine Hockete. Bei dieser Gelegenheit „darf“ 
dann auch gespendet bzw. ein Sparschwein gespeist 
werden. Die Summe aus dem Maibaum-Sparschwein ist 
meist recht überschaubar und wird immer noch deutlich 
aufgestockt bzw. verdoppelt oder verdreifacht. So konnte 
Richard Hartelt dem evang. Kindergarten Rietheim nun 
einen Betrag von 250 € für Reifen etc. zur Verfügung 
stellen. Wie auch immer - eine rundum gute Sache, die 
Spaß macht und zu gesunder Bewegung animiert. Von 
der Freude der beschenkten Kids und des Kindergarten-
teams um Heidi Luz und Pfarrerin Silke Bartel gar nicht 
zu reden.

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Altmaterialsammlung im OT Weilheim
Die diesjährige Frühjahrssammlung findet am
Samstag, 23. April ab 8:30 Uhr statt.
Gesammelt werden Metalle und Altpapier.
Bitte beachten Sie, dass wir
•	Röhrengeräte (Bildschirme, Fernseher....) 
•	Kühl- und Gefrierschränke nicht einsammeln dürfen. 
Diese müssen gesondert entsorgt werden, und dass öl-
haltige Behältnisse (Rasenmäher, Tanks....) vollkommen 
entleert sein müssen.

Bitte stellen Sie das Altmaterial erst am Samstagmorgen 
zur Abholung an die Straße um den Schrott-Piraten das 
Leben so schwer wie möglich zu machen. 
Metalle: wie Gartenzäune, Wäscheständer, Fahrräder, 
Heizkörper, Dachrinnen, Wasserrohre, Waschmaschinen, 
Trockner, Kabelreste, Kochtöpfe und Pfannen, Autoteile, 
Felgen, Regale, Motoren, Ketten, Maschendraht, Schrau-
ben, Nägel...
Papier: wie Zeitungen, Zeitschriften, Romane, Prospekte, 
Kartonage...

Bitte beachten!
Die Mülltrennung geht hier aber noch weiter:
Alles, was einen Kleberücken hat: Bücher, Kuverts, Ka-
taloge, Telefonbücher sollten getrennt gehalten werden, 
diese dürfen NICHT mit dem „reinen Papier“ gemischt 
werden.
ACHTUNG:
Pizzaschachteln, Burger- und Mac-Verpackungen gehören 
in die Blaue Tonne.
Denken Sie bitte daran, dass Ihre Jugendlichen diese 
aussortieren müssen. Wir, der Turnerbund Weilheim, sind 
stolz auf unsere Jugendlichen, die das aktive Vereinsle-
ben mit der Sammlung unterstützen. Seien Sie es auch 
und helfen Sie mit, dass die Jugendlichen weiterhin so 
fleißig sammeln.
Ihr Turnerbund Weilheim

Einladung zur Maiwanderung am Sonntag, 1. Mai 2016 - 
zur Neckarburg 
Die Wanderstrecke: Historisches Industriegebiet Neckar-
tal in Rottweil - Ruine Neckarburg - Naturschutzgebiet 
Bergle und zurück.
Die Strecke enthält nur geringe Höhenunterschiede und 
führt zum großen Teil am Neckar entlang.
Die Gesamtwegstrecke beträgt ca. 12 Kilometer, das 
schönste Wegstück kann nicht mit dem Kinderwagen be-
fahren werden. Der Rundweg am Bergle kann ausgelas-
sen werden. Ein Rucksackvesper ist bei der Neckarburg 
vorgesehen.
Der Zeitplan:
Treffpunkt mit Privat - PKW zur Bildung von Fahrgemein-
schaften um 10:00 Uhr an der Jahnhalle. 
Am Ende der Wanderung bzw. nach der Rückkehr in 
Weilheim gegen 16:30 Uhr erwarten uns die Wirte im 
Turnerheim zur Einkehr.
Die Anfahrt: Rottweil - Industriegebiet Neckartal. Parken 
beim Kraftwerk.
Roland Böttiger
Lauftreffleiter und Wanderwart

Abt. Freizeitsport
Freizeitsport Männer, Freizeitsport Frauen 
Wirbelsäulengymnastik mit Manuela,
am Freitag, 22. April um 18.30 Uhr in der Jahnhalle 
Weilheim
Gruß Rolf, Dietmar

Abt. Lauftreff
LAUFTREFF und WALKING
Laufen, Walken und Nordic Walking       
Mittwochs 18:45 Uhr     
Freitags  18:15 Uhr
auf dem Weilheimer-Berg Parkplatz Abzweigung Kugel-
hölzle

Abt. Radfahren
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 18.00 Uhr beim Tur-
nerheim.

Abt. Tennis
Tennis-Saison-Eröffnungs-Handicap-Turnier
Die Tennis-Saison 2016 wollen wir wie in den letzten 
Jahren lustig, also gepaart mit viel Spaß, eröffnen. Ziel 
dieses Eröffnungsturnieres ist es, dass jeder mit jedem 
spielen kann und dies mit einer guten Portion Spaß 
und Humor. Wir werden wieder mit unserer bewährten 
Handicap-Zählweise spielen. Diese „Zählweise“ garantiert 
ausgeglichene Partien zwischen verschiedenen Spiel-
stärken. Das Ganze ist ein DOPPEL-TURNIER! Einem 
schwächeren Spieler, wird ein stärkerer Spieler zuge-
lost, nach jedem Durchgang finden sich die Doppel in 
neuer Besetzung. Wie schon die letzten Jahre gezeigt 
haben, kann wirklich jeder mitspielen. Die Spielstärke 
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ist völlig unerheblich, da diese durch das „Handicap“ 
ausgeglichen werden. Das Turnier findet für die gesamte 
TB-Tennis-Familie statt! Mitspielen können alle ab 14 
Jahren (Sandplatzschuhe und „Platzreife“ vorausgesetzt). 
Wir freuen uns über Deine Teilnahme und wünschen allen 
einen tollen erlebnisreichen Nachmittag! Nutzt die Gele-
genheit, unsere top gerichteten Sandplätze zu bespielen 
und Spaß am lockeren Spielen miteinander zu haben. 
Das Eröffnungsturnier findet am Samstag, 23. April 2016 
um 14:15 Uhr statt. Anmelden könnt Ihr Euch bis zum 
Do., 21. April 2016 um 18:00 Uhr im Schaukasten an den 
Tennisplätzen. Für die ausreichende Bewirtung mit kühlen 
Getränken, Kaffee und Kuchen und gerauchten Bratwürs-
ten aus dem Kessel ist gesorgt. Auf Euer Kommen als 
Zuschauer oder als Teilnehmer freut sich die Tennisabtei-
lung des Turnerbundes.
gez. Axel Kleinbeck (Breitensportwart Tennis)
gez. Julia Engesser (Pressewart Tennis)

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau HSG Rietheim-Weilheim
Am kommenden Wochenende 23.04./24.04.2016 spielen 
folgende Mannschaften:

Samstag, 23.04.2016
Ludwig-Uhland Sporthalle Tuttlingen (Werderstr. 15)

17:40 F-BK HSG Rieth.-Weilh. - TSV Dunningen 2
19:30 M-LL HSG Rieth.-Weilh. - SG Lenningen

Männer Landesliga
H2Ku Herrenberg 2 - HSG Rieth.-Weilh.  (18:9) 39:23
Das Aufgebot der Gastgeber hatte wenig mit der Mann-
schaft der SG H2KU Herrenberg 2 gemeinsam, gegen 
die wir in der Hinrunde noch deutlich gewonnen hatten. 
Da die erste Mannschaft aus Herrenberg bereits als Ab-
steiger aus der 3. Liga feststeht, die zweite Mannschaft 
jedoch noch gegen den Abstieg kämpft, wurde in der 
Reserve personell aus dem Vollen geschöpft. Viele der 
eigentlichen Akteure der 2. Herrenberger Mannschaft sa-
hen derweil von der Tribüne aus zu. Gegen den stark 
besetzten Gegner, hatten wir so letztlich wenig entgegen-
zusetzen. Lediglich bis zum 7:5 konnten wir die Partie 
offen gestalten, danach setzte sich der Gastgeber über 
18:9 in der Halbzeit bis hin zum leider sehr deutlichen 
Endstand von 39:23 ab. Es spielten: Dorian Sauer, Stefan 
Volz (beide Tor), Markus Renz, Thomas Aicher (3), Jan 
Schutzbach, Martin Steinseufzer, Florian Wenzler (12), 
Stefan Huber (3), Marius Marquardt (1), Simon Storz (1), 
Nicolas Oberascher (3), Dominik Wetzel 
Trainer: Jochen Trinkner, Gunter Haffa, Gerd Grüner

D-Jugend Mannschaften beim Klettern in Balingen

Letzten Dienstag machten wir (D-Jugend weiblich, männ-
lich) uns auf den Weg nach Balingen in die Kletterhalle. 
Als wir angekommen waren begrüßten uns die Trainer. Wir 
teilten uns in 2 Gruppen auf. In der Kletterhalle waren 
verschiedene Kletterwände. Die erste Gruppe durfte zuerst 
an die 10 Meter hohe Wand, die zweite Gruppe war beim 
Bouldern und dann an der 16 Meter hohen Wand. Beim 
Bouldern klettert man ohne Seil und Sicherung. 
Die Trainer gaben uns eine Einweisung, denn beim Klettern 
muss man strenge Regeln beachten und man muss seine 
Partner sichern. Dann konnte es losgehen. Die Teams wa-
ren aus mindestens drei Kindern und es gab verschiedene 
Wege, die 10 Meter hohe Wand zu durchklettern. Oben 
angekommen, wurde man von seinen Teammitgliedern 
abgeseilt. Nach einer Stunde wechselten wir dann die 
Wände und stellten uns neuen Herausforderungen. Nach 
zwei Stunden waren wir fertig und bei der Abschluss-
Besprechung packten alle ihr Vesper aus, denn Klettern 
macht hungrig. Es war ein toller Abend in der Kletterhalle 
in Balingen und wir bedanken uns bei den Fahrern und 
Sponsoren, die uns dieses Erlebnis ermöglichten.
gez. Kyra 

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsgruppe Weilheim

DRK-Altkleidersammlung am Mittwochabend, 27. April 
in Weilheim
Die diesjährige Altkleidersammlung des Deutschen Ro-
ten Kreuzes im Ortsteil Weilheim findet am 27. April 
statt. Einige Tage davor werden wir die Kleidersäcke an 
alle Haushalte verteilen.
Bitte stellen Sie die gefüllten Säcke am Mittwoch, 27. 
April ab 17 Uhr gut sichtbar an den Straßenrand. Die 
Einsammlung erfolgt dann abends durch die Ortsgruppe 
Weilheim.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Mithilfe!
DRK Ortsgruppe Weilheim

Narrenkameradschaft
1957 Weilheim e.V.

Einladung zur Hauptversammlung der Narrenkamerad-
schaft Weilheim 1957 e.V.
Sehr geehrte Mitglieder und Gönner des Vereins,
wir möchten euch zu unserer diesjährigen Hauptver-
sammlung am Freitag, 22.04.2016 um 20.00 Uhr ins 
Gasthaus Krone einladen.
Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den Präsidenten
2. Bericht des Präsidenten
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache und Entlastungen
7. Wahlen
8. Anträge und Verschiedenes
Diese Einladung gilt als offizielle Einladung gemäß unse-
rer Vereinssatzung § 8 Abs 4.
Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 
21.04.2016 an den Präsidenten Achim Grüner gestellt 
werden.
Präsident Achim Grüner

Sonstige Mitteilungen

Marquardt prämiert besondere Leistungen 
des Ausbildungsjahrgangs 2012
Im Rahmen der offiziellen Abschlussfeier für Auszubildende 
und Studenten hat Geschäftsführer Ernst Kellermann die 
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ausgezeichneten Abschlüsse des Ausbildungsjahrgangs 
2012 gelobt. Darüber hinaus dankte Ausbildungsleiter Stef-
fen Rudischhauser den ehemaligen Auszubildenden und 
Studierenden an der Dualen Hochschule Baden-Württem-
berg (DHBW) für deren vorbildliches Engagement.
Ernst Kellermann berichtete über die wirtschaftliche Si-
tuation des Unternehmens sowie die Entwicklung der 
internationalen Marquardt-Gruppe. Dabei merkte er an, 
dass Facharbeiter wichtig sind, da die Technologien in 
allen Bereichen immer herausfordernder werden. Auch 
die internationale Zusammenarbeit wächst zunehmend, 
so animierte er die Absolventen auch für Auslandsaufent-
halte. Darüber hinaus bedankte sich der Geschäftsführer 
bei Ausbildungsleiter Steffen Rudischhauser sowie al-
len Ausbildern für deren Engagement und Unterstützung. 
„Das große Interesse und die hohe Einsatzbereitschaft 
unserer Auszubildenden sind von besonderer Bedeutung, 
um die Ausbildung erfolgreich abzuschließen“, betonte 
Rudischhauser während der Abschlussfeier.
Im Anschluss an den offiziellen Teil nutzten die ehemali-
gen Auszubildenden die Gelegenheit zum Austausch mit 
dem Geschäftsführer, dem Ausbildungsleiter, den Ausbil-
dern und den anderen Absolventen.
Für die besten Abschlüsse in den vier Ausbildungszwei-
gen (technische und kaufmännische Ausbildung sowie 
technische und kaufmännische Studiengänge) überreich-
te der Geschäftsführer jeweils einen Gutschein für ein 
ADAC-Fahrsicherheitstraining in Leonberg. Jana Leibold 
(Industriekauffrau mit Zusatzqualifikation), Evelyna Greb 
(Technische Produktdesignerin), Stefanie Eigeldinger und 
Valeska Mayer (Bachelor (DHBW) Industrie) und Mario 
Reger (Bachelor (HS) Maschinenbau) konnten sich über 
diese besondere Wertschätzung freuen.

Geschafft: Der Ausbildungsjahrgang 2012 freut sich bei 
der offiziellen Abschlussfeier über die erfolgreich beendete 
Ausbildung und die damit bevorstehenden Perspektiven bei 
Marquardt.

Kleine Entdecker ganz groß!
Kindergartenkinder zu Besuch bei WERMA Signaltechnik
Bereits zum elften Mal in Folge schauten die Vorschüler 
des Rietheimer Kindergartens hinter die Kulissen der Firma 
WERMA Signaltechnik. Bei ihrer Erkundungstour nahmen 
die 13 Kinder Produkte, Maschinen und Abläufe ganz genau 
unter die Lupe und erfuhren dabei spannende Details über 
die ganze Welt der Signale. Das Highlight des diesjährigen 
Besuchs war die Erkundungstour durch den Neubau. 
„Dürfen wir auch in die Verlängerung?“, war eine der 
ersten Fragen, welche den Vorschülern des Rietheimer 
Kindergartens unter den Nägeln brannte, als sie das 
Firmengebäude von WERMA Signaltechnik betraten. 
„Klar“, antwortet Adelmo Aldinucci, Mitorganisator des 
Kindergartennachmittags und Ausbildungsbeauftragter bei 
WERMA Signaltechnik schmunzelnd und freut sich über 
das rege Interesse der jüngsten Gemeindemitgliedern an 
dem neuen Firmengebäude, welches derzeit entlang der 
Bundesstraße entsteht.

Grundschüler stellen WERMA vor
Schon beim Anbringen der Namensschilder in Form eines 
Produktetiketts strahlen die 13 Vorschüler über das gan-
ze Gesicht und freuen sich darauf, was sie heute erwar-
tet. Auf ihre Fragen, wer der „Chef“ der Firma WERMA 
ist, wann das Unternehmen gegründet wurde, wie sich 
das Logo zusammensetzt und welche Produkte hier her-
gestellt werden geben die beiden Viertklässlerinnen Tabea 
Eger und Levinia Marquardt in ihrer Unternehmensprä-
sentation eine Antwort.
Doch das ist erst der Anfang einer großen Reise durch 
eine große Firma, die sie bisher nur von außen kannten. 
Nach einer kleinen Einführung, wie man sich bei einem 
Betriebsrundgang verhalten sollte und welche spannen-
den Stationen auf die Kinder warten, zogen die Kin-
der gemeinsam mit ihren beiden Erzieherinnen Frau Luz 
und Frau Sommnitz los. Der Rundgang in zwei Gruppen 
startete in den Büroräumen, wo der kleine Artjom sei-
nen Papa besucht, führt durch die gesamte Produktion, 
den Neubau mit der hauseigenen Spritzerei und endet 
schließlich im Schulungsraum des Unternehmens.

Kinder basteln Springseile mit WERMA-Leuchten
An einer Station des Betriebsrundganges dürfen die 
kleinen Besucher selbst Hand anlegen und ihr eige-
nes Springseil herstellen. Als Haltegriffe fungieren hierbei 
kleine WERMA-Signalsäulen, welche von jedem Kind in 
der hauseigenen Ultraschall-Schweißmaschine verbunden 
werden. Beim letzten „Arbeitsgang“ verpacken die Kinder 
ihr Springseil in einen Originalkarton und fertig ist das 
neue WERMA-Spielzeug.
Die letzte Station auf der großen Entdeckungstour ist ein 
absolutes Highlight für die Kinder: Während einer kleinen 
Stärkung luden im Schulungsraum laut- und leuchtstarke 
WERMA-Produkte zum Testen ein. Alles was blinkte, blit-
ze und hupte fand sofort höchste Aufmerksamkeit. Voller 
Freude betätigen die kleinen Hände sämtliche Schalter 
an den Produktpräsentationen.

Immer wieder schön
Bereits zum elften Mal in Folge schauen Kinder des Rie-
theimer Kindergartens hinter die Kulissen des Herstellers 
von Hupen, Blink- und Blitzlichtern. Ziel des Besuchs ist 
es, Kindern zu zeigen, was eine Firma und die Menschen 
darin machen und wie ein Produkt entsteht. Am Ende 
des Tages sind sich alle einig, dass sie sofort wieder 
kommen würden. So wird wohl auch im nächsten Jahr 
eine Kindergartengruppe die bunte Welt der WERMA-
Signale erkunden.

13 Vorschüler des Kindergartens Rietheim entdecken ge-
meinsam mit ihren Erzieherinnen die Firma WERMA Signal-
technik in Rietheim

Kreuzstraßentunnel zeitweise gesperrt
Für Wartungs- und Reinigungsarbeiten durch die Stra-
ßenmeisterei Spaichingen wird der Kreuzstraßentunnel in 
der Zeit vom 20. - 22. April und vom 25. - 28. April wäh-
rend der Nachtstunden von 20.00 Uhr bis 5.00 Uhr voll 
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gesperrt. Die Umleitungen erfolgen durch das Stadtgebiet 
über die ausgeschilderten Bedarfsumleitungen U 1 bzw. 
U 2. Das Landratsamt Tuttlingen bittet um Beachtung 
und Verständnis für die Maßnahme.

Homepage der kommunalen  
Holzverkaufsstelle jetzt online
Die Homepage der Holzverkaufsstelle beim Landratsamt 
Tuttlingen ist jetzt online. Dort wird zukünftig über die 
aktuellen Themen rund um die Holzvermarktung berich-
tet und informiert. Waldeigentümer und Waldinteressierte 
können dort jederzeit auch Informationen zur Holzsortie-
rung, Aushaltung, Polterung oder Vermessung abrufen, 
wenn notwendig sogar aus dem Wald. Nach und nach 
werden nun die eingestellten Texte auch mit Bildern 
ergänzt. Im Bereich „Aktuelles“ findet all das Platz was 
auch in den Amtsblättern veröffentlicht wird, im Archiv 
können diese Beiträge auch später noch nachgelesen 
werden oder es kann nach bestimmten Themen gesucht 
werden. Sie erreichen die Seiten unter: 
www.holzverkauf.landkreis-tuttlingen.de

Bei PC, Laptop & Co Energie sparen
Ob privat oder am Arbeitsplatz: rund um Laptop und PC 
kann man mehr Energie sparen als man denkt.
Das größte Einsparpotential bietet der Bildschirm. Je 
heller desto energieintensiver. Also lautet der Ratschlag, 
soweit herunter dimmen, wie es die Arbeitsplatzsituation 
erlaubt. Dadurch können je nach Modell bis zu 30 Pro-
zent des Stromverbrauchs reduziert werden.
Nächste Möglichkeit: Deaktivieren des Bildschirmscho-
ners. Das kann bis zu 50 Prozent einbringen.
Generell lohnt der Umstieg auf energiesparende Flach-
bildschirme. Diese haben einen um bis zu 70 Prozent 
niedrigeren Strombedarf als alte Röhrenmodelle. 
Weitere Tipps: Im Stand-by-Modus (über Systemsteuerung 
– Unterpunkt Energieoptionen) werden alle Komponenten 
von der Stromversorgung getrennt, ohne dass dabei Daten 
verloren gehen. Noch effektiver ist allerdings der soge-
nannte Sleep-Modus. Er eignet sich ideal, um kurze Ar-
beitspausen zu überbrücken. Die Daten bleiben gesichert. 
Der Einsatz von ausschaltbaren Steckerleisten kann au-
ßerdem die Stromkosten minimieren. Zusatzgeräte wie 
Drucker, Scanner, Fax, externe Festplatten sollten an 
einer separaten Steckerleiste hängen und nur bei Bedarf 
aktiviert werden.
Besonders sparsame Geräte sind mit dem „Energy-Star“ 
gekennzeichnet. Ebenso ein Anhaltspunkt ist das Prüfsie-
gel des Umweltbundesamtes „Blauer Engel“.
Weitere Energiespartipps und Informationen rund um die 
sinnvolle Verwendung von Energie erhält man bei den 
Energieagenturen, Energieversorgern vor Ort sowie dem 
regionalen Energie- und Umweltdienstleister badenova. 
Dort gibt es hilfreiche Tipps rund um das Thema Ener-
giesparen und Energieeffizienz auch auf der Homepage 
unter badenova.de/energie-sparen

Borkenkäfergefahr steigt!
Nachdem bereits im letzten Jahr viele Bäume durch 
Borkenkäfer befallen wurden, bleibt die Gefahr durch die 
kleinen Käfer für Fichten und Tannen auch in diesem 
Sommer sehr hoch. Privatwaldeigentümer sind deshalb 
aufgerufen, ihre Wälder regelmäßig auf Befall zu kontrol-
lieren und festgestellten Befall konsequent aufzuarbeiten. 
Wer Borkenkäferbefall in seinem Wald feststellt und Fra-
gen zur Sortierung und Aushaltung der „Käferhölzer“ hat, 
soll sich bitte zeitnah an den jeweils zuständigen Förster 
wenden (siehe auch Revierkarte unter: www.landkreis-
tuttlingen.de/forstamt).
Woran erkennt man im Wald den Borkenkäferbefall? 
Am deutlichsten ist natürlich eine weit fortgeschrittene 
Schädigung. Die Nadeln der Bäume röten sich deutlich 
und fallen komplett ab. Die Borke fällt meist zuerst knapp 
unter der grünen Krone, später am gesamten Stamm zu 
Boden. Ein beginnender Befall ist etwas schwieriger zu 
erkennen. Meist sind unterhalb der Krone auf der Rinde 
feine, im Licht glitzernde Harztröpfchen zu erkennen. Das 
sind Einbohrungen der Käfer gegen die sich der Baum 
mit Harzfluss wehrt. Aus diesen Einbohrungen fällt auch 
feines Bohrmehl, das am Stammfuß um den Baum, vor 
allem aber auf der Borke und in den Borkenschuppen 
gefunden werden kann. Dort wo sich Käfer erfolgreich 
eingebohrt haben, kann man auch Spechthiebe als frisch 
abgeschlagene Borkenteile am Stamm erkennen. Erste 
oft handtellergroß abgefallene Borkestücke sind ein un-
trügliches Zeichen für eine erfolgreiche Brut der Käfer. 
Oft sind die Nadeln dann noch grün, erst etwas später 
beginnt der Baum die Nadeln abzuwerfen, manchmal 
auch in noch grünem Zustand. Dann ist Eile geboten, 
damit eine Fertigstellung der Brut, und damit viele neue 
Käfer die sich weitervermehren, verhindert werden kann.
Holzmarkt momentan gut versorgt
Der Holzmarkt ist aktuell in praktisch allen Sortimenten 
gut bis sehr gut versorgt. Die Holzverkaufsstelle rät Privat-
waldeigentümern deshalb, momentan keine neuen Hiebe 
zu beginnen und begonnene Hieb rasch abzuschließen. 
Frisch aufgearbeitetes wertvolles Nadelstammholz muss 
im Moment gegen den Befall von holzbrütenden Insekten 
geschützt werden, da ein rascher Abfluss der Hölzer im 
Moment nicht möglich ist. Die Waldeigentümer werden 
dringend gebeten, dies vor allem auch bei der Wahl des 
Lagerortes bereits zu berücksichtigen.

Kulturlandschaftspreis 2016
Württemberg gehört zu den Regionen in Deutschland mit 
einer großen Zahl unterschiedlicher Kulturlandschaften. 
Damit das so bleibt, schreiben der Schwäbische Heimat-
verbund und der Sparkassenverband Baden-Württemberg 
zum 26. Mal den Kulturlandschaftspreis aus. Mit dem 
insgesamt auf 10.500 EUR dotierten Preis sollen heraus-
ragende Verdienste um die Erhaltung, Pflege und Wie-
derherstellung von Kulturlandschaften gewürdigt werden.
Sechs Initiativen zur nachhaltigen Nutzung, Pflege und 
Erhalt typischer und traditioneller Kulturlandschaften wer-
den mit einem Preisgeld von je 1.500 EUR belohnt. Einer 
der Preise ist für den zum dritten Mal ausgeschriebenen 
Jugend-Kulturlandschaftspreis vorgesehen, mit dem jun-
ges Engagement besonders gewürdigt werden soll. Des 
Weiteren werden auch wieder Sonderpreise zur Erhaltung 
von Kleindenkmälern vergeben.
Weitere Infos finden Sie in dem Flyer, der auf der Ge-
meindeverwaltung in Rietheim ausliegt!

Apothekendienst

Samstag, 23.04.2016 von 8:30 Uhr bis So. 8:30 Uhr
Kaufland Apotheke, Stockacher Str. 146,
Tuttlingen  Tel. 07461 9654363

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Rietheim-Weilheim.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sons-
tigen Verlautbarungen der Gemeindeverwaltung Riet-
heim-Weilheim ist Bürgermeister Jochen Arno oder 
sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Brigitte Nuss-
baum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. 
KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, 
Fax 07033 3204928, Homepage: www.nussbaumme-
dien.de. Einzelversand nur gegen Bezahlung der halb-
jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Untere Apotheke, Hochbrücktorstr. 2
Rottweil  Tel. 0741 7775

Sonntag, 24.04.2016 von 8:30 Uhr bis Mo. 8:30 Uhr
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4,
Mühlheim  Tel. 07463 372
Apotheke im Alten Milchwerk, Heerstr. 42
Rottweil  Tel. 0741 17488990

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf
den Seiten der Landesapothekerkammer

Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 

(0800) 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag / Sonntag  23.04. / 24.04.2016
Dr. med. vet. R. u. K.-P. Hipp, Unterer Damm 13, 
Fridingen  Tel. 07463/57521

Abfallkalender
BIOMÜLLTONNE:   Mittwoch, 27.04.2016
        beide Ortsteile
RESTMÜLLTONNE:  Donnerstag, 19.05.2016 (!)
        beide Ortsteile
WINDELTONNE:   Mittwoch, 04.05.2016
(Deckelfarbe orange)  beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE:  Montag, 09.05.2016
        beide Ortsteile
PAPIERTONNE:   Mittwoch, 04.05.2016
        beide Ortsteile

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461 926-3400

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im April 2016
Tipp: Tulpen-Magnolien bieten einen geradezu spektaku-
lären Anblick, wenn im April ihre noch kaum beblätterten 
Zweige mit opulenten Blüten übersät sind. Wer so eine Kost-
barkeit in seinem Garten vermisst, kann schnell noch Abhilfe 
schaffen, denn das späte Frühjahr ist ein guter Pflanztermin. 
Aktuell angebotene blühende Topfware ist zwar etwas teu-
rer, schafft aber sofort einen Glanzpunkt im Garten.

Sommerkohlrabi aussäen
Für den Sommer- und Herbstbedarf werden Kohlrabi Anfang 
April ausgesät. Wer über einen längeren Zeitraum (August 
bis Oktober) ernten möchte, sollte Ende April noch einmal 
zur Saattüte greifen. Besonders geeignet sind dafür Herbst-
sorten wie ‚Azur Star’, ‚Korridor’ oder ‚Octave’. Gesät wird 
entweder auf ein Freilandbeet und danach pikiert oder man 
sät einzeln direkt in kleine Töpfe, die im Frühbeet aufgestellt 
werden. Diese Methode bringt gesunde Jungpflanzen mit 
kräftigen Wurzelballen, lohnt sich aber nur, wenn wenige 
Pflanzen benötigt werden. Kohlrabi leidet in manchen Jah-
ren stark unter den Larven der Kohlfliege. Ein guter Schutz 
gegen die unerwünschten Gäste sind Insektenschutznetze, 
die rechtzeitig – am besten sofort nach der Pflanzung – auf-

gelegt werden.

Obstblüte schützen
Temperaturen unter 0° Celsius gefährden die Obstblüte im 
Garten. Wirksamer Frostschutz ist selbst im Erwerbsobstbau 
schwierig. Im Garten lassen sich Beerensträucher am ehes-
ten vor Blütenfrost schützen. Jutegewebe oder Papier – über 
leichte Gerüste gespannt – können die Spätfrostschäden min-
dern. Bei allen groß werdenden Obstgehölzen ist es besser, 
vor allem in rauen Lagen, nach spät blühenden Sorten Aus-
schau zu halten. Schon wenige Tage Blühverzug können die 
Gefahr von Frostschäden abwenden, da die offene Blüte am 
empfindlichsten reagiert. Beim Apfel sind die Unterschiede 
in der Blütezeit am größten. Als mittelspät bis spät blühen-
de Sorten gelten unter anderem ‚Pia’, ‚Pilot’ oder ‚Rebella’. 
Weitere spät blühende Obstarten sind Himbeere, Quitte oder 
Walnuss.

Clematis pflegen
Bei der Waldrebe (Clematis) kann man oft erst im April fest-
stellen, wie viel Holz im Winter erfroren ist und weggeschnit-
ten werden kann. In schneearmen und strengen Wintern 
frieren Clematis manchmal bis zum Boden zurück. Sie treiben 
in der Regel aber von unten wieder aus. Gehören die Wald-
reben zur Gruppe der am vorjährigen Holz blühenden Sor-
ten, erscheinen bei großen Frostschäden in dieser Saison kei-
ne Blüten. Sind die Pflanzen gänzlich dahin, kann jetzt neu 
gepflanzt werden. Dazu sollte man gute Topfware mit aus-
reichend entwickelten Ballen erwerben. Waldreben werden 
etwa 5 cm tiefer gepflanzt, als sie vorher im Topf standen. Da 
Clematis als Waldbewohner im unteren Bereich empfindlich 
auf Sonnenlicht reagieren, sollte der Boden nach der Pflan-
zung mit einer dicken Schicht Mulch bedeckt und die Stängel 
durch Vorpflanzen schattenspendender Stauden (40 bis 70 
cm) geschützt werden.

Dahlien pflanzen

Dahlienknollen können oft schon Ende April in den Boden 
gebracht werden. Überwinterte Knollen wachsen nur, wenn 
der Knollenhals gesund ist, denn Dahlien treiben nur an die-
ser Stelle aus. Daher sollten auch neu gekaufte Knollen noch 
im Geschäft sorgfältig auf Krankheiten und Schäden geprüft 
werden. Man erspart sich so die Enttäuschung darüber, dass 
sich nach der Pflanzung nichts tut. Hochwüchsige Dahlien-
Sorten benötigen Stützpfähle, die vor dem Pflanzen gesetzt 
werden. Das schützt die Knollen vor Beschädigung. Dahlien-
knollen werden so tief gesetzt, dass sie mindestens zehn Zen-
timeter mit Erde bedeckt sind. Das gibt Standsicherheit und 
schützt vor Spätfrösten. Der Pflanzabstand ist sortenabhän-
gig und wird je nach Sortenauswahl eingehalten.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Muttertag 2016
Nutzen Sie unsere Sonderveröffentlichung, um Ihre Mutter-
tagsgrüße zu überbringen. Wir stellen Ihnen hierfür liebevoll 
gestaltete Mustervorlagen unter www.nussbaummedien.de/
muttertag zur Verfügung.

Sie haben auch die Möglichkeit, über unsere Online-Anzei-
genbestellung www.nussbaummedien.de/onlineanzeigen 
Ihre Anzeige aufzugeben.

Die Sonderseiten zum Muttertag, in denen Sie Ihre privaten 
Grüße überbringen können, erscheinen in der Woche 18. 
Ausnahmen: Bei unseren Amts- und privaten Mitteilungs-
blättern, die 14-täglich in den ungeraden Wochen erschei-
nen und in S-Münster werden die Sonderseiten bereits in der 
Woche 17 abgedruckt.


